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Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
In dieser Zeit, in der ich diese Zei-
len für das nächste Pfarrblatt schrei-
be, herrscht fast in der ganzen Welt 
große Angst und Furcht vor dem 
schrecklichen Corona-Virus, das 
aus China stammt. Dieses tödliche 
Virus ist schon in mehr als siebzig 
Ländern nachgewiesen und fordert 
viele Todesopfer. Auf diese schreck-
liche Virusattacke reagieren alle sehr 
fürsorglich. Die medizinischen und 
staatlichen Institutionen tun alles, was 
möglich ist, dass sich diese Krankheit 
so wenig wie möglich ausbreitet. 
Auch wir sollen uns streng an die hy-
gienischen Vorschriften halten, wie 
zum Beispiel die Hände so oft wie 

möglich gründlich waschen, gegen 
Grippe impfen lassen, beim Husten 
oder Niesen ein Papiertaschentuch 
festhalten. Im kirchlichen Bereich 
soll man nicht den händischen Frie-
densgruß teilen, sondern nur mit dem 
Kopf nicken oder nicht die Hl. Kom-
munion mit dem Mund empfangen. 
Das alles soll die Verbreitung der 
Krankheit eindämmen. Viele haben 
einfach Angst. Aber Angst und Furcht 
begleiten die Menschen alle Zeiten 
und überall. Auch wenn die Leute in 
ruhigen Situationen leben, haben sie 
Angstgefühle: Angst vor der Zukunft, 
vor verschiedenen Krankheiten, vor 
einer Reise in eine unbekannte Welt, 
vor Arbeitslosigkeit. Viele Menschen 
in der Welt haben ständig Angst vor 
Krieg, Terror, Hunger, vor Naturka-
tastrophen, vor dem Klimawandel. 
Menschen machen aus Angst vor 
Schmerz und Tod Sachen, die sie im 
normalen Leben nicht machen wür-
den. Sie fallen in Panik, sie könnten 
jemanden - auch den Nächsten - ver-
raten oder verkaufen, nur für ein biss-
chen Sicherheit und Ruhe. Unser Herr 
Jesus Christus hat auch diese Angst 
gekannt. Vor seinem schrecklichen 
Leiden und Tod bittet er seinen Vater 
im Himmel, dass dieser schmerzhafte 
Kelch nicht auf Ihn komme, aber nur 
wenn er, der himmlische Vater, es so 
will! Er kennt auch alle unsere Ängste 

Euer Pfarrer Marian Debski

und Unsicherheiten. Er geht mit jedem 
von uns und er trägt sie mit uns. Er 
hat uns versprochen: „Euer Herz lasse 
sich nicht verwirren. Glaubt an Gott 
und glaubt an mich“ (Joh 14, 1). Ich 
denke, dass der Glaube an Gott und 
das Festhalten an Gesetzen uns hilft, 
diese oder andere Unsicherheiten und 
Ängste zu überwinden! Jesus Chri-
stus hat uns versprochen: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben; wer an 
mich glaubt, wird leben, auch wenn er 
stirbt“ (Joh 11,29). Diese Jesus-Worte 
sind für uns Christen die Kraft auf un-
serem Lebensweg - trotz aller Angst 
und Gefahr. Das ist unsere ewige 
Versicherung, die allen Generationen 
Hoffnung und Zuversicht gibt. Nach 
dem traurigen Karfreitag kommt die 
österliche Freude, die aus der Aufer-
stehung unseres Herrn und Heiland 
stammt! Teilen wir diese Freude mit-
einander, weil Christus lebt und wir in 
IHM leben werden! So wünsche ich 
Ihnen allen ein richtig frohes, geseg-
netes und gnadenreiches Osterfest!

Ich grüße Sie alle recht herzlich, aber 
besonders die Kranken, Älteren und 
Einsamen!
Im Gebet verbunden

„Vater, wenn du willst, nimm 
diesen Kelch von mir“ (Lk 22, 42a)

Seelsorgeräume garantieren in Zukunft unser kirchliches Leben
Der Priesternachwuchs ist rar geworden. Aus diesem Grund wird seitens der Diözese Graz-Seckau 
das kirchliche Leben neu organisiert.

In diesen Seelsorgeräumen wird der Betrieb der Pfarren - in unserem Fall der Pfarren St. 
Anna, Kapfenstein, Fehring, Hatzendorf und Unterlamm - geregelt. Die Priester von Fehring 
und St. Anna sind damit gefordert, die Seelsorge und Liturgie dieser Pfarren zu organisieren.

Die Umsetzung soll ab September 2020 erfolgen. Das bedeutet auch, dass bisherige Gewohnheiten 
und Abläufe anders zu organisieren sind. Das bedeutet für uns aber auch, dass bisher Vertrautes 
geändert werden muss.
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Bunter Nachmittag

IHS im Kabarett – das Ziel ist WEG
Kabarettabend mit Familienseelsorger Mag. Michael Kopp

Im Himmel Sein

Die katholische Frauenbewe-
gung veranstaltete auch heuer 
wieder einen bunten Nach-
mittag im Pfarrheim. Bei die-
sem Zusammenkommen am 
5. Feber wurde viel getanzt 
und gelacht. Die Veranstal-
terinnen würden sich noch 
mehr freuen, wenn die Teil-
nehmerschar größer wäre und 
wenn sich auch mehr Männer 
an diesem Nachmittag einfin-
den würden.

„Im Himmel sein”, schon jetzt! – oh Nein!
Es heißt ja: Hier auf Erden im Herzen glücklich werden.
In jedem Menschen die Schönheit sehen und nicht an Wundern vorüberge-
hen!“
Das ist die Botschaft, die Familienseelsorger Mag. Michael Kopp am 
18.01.2020 im Pfarrheim seinen Zuhörern mit auf den Weg gab. Mit seiner 
fröhlichen Art und seinem unverkennbaren Lacher schaffte er es, kritische, 
katholische und auch weltliche Themen in Humor zu verpacken und so sei-
nem Publikum nahe zu bringen. Es wurde dabei gesungen und herzlich ge-
lacht.
Es war ein sehr unterhaltsamer Abend!
„Echt Spaß hab’m ma g´hob, Kopp!“
In diesem Sinne herzlichen Dank an Mag. Michael Kopp und an alle, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
Der Erlös aus der „Freiwilligen Spende“ wurde auf Wunsch von Mag. Kopp 
zur Gänze einem caritativen Zweck, in diesem Falle der Lebenshilfe Feld-
bach, gespendet.

Einladung zum Pfarrfest
Am Pfingstsonntag, dem 31. Mai 2020, findet in der „Weinlandhalle“ in Frutten wieder unser traditionelles 

Pfarrfest statt.
Beginn: 10:00 Uhr Festgottesdienst

Anschließend Frühschoppen mit unserer Marktmusikkapelle.  
Anfang Mai erhalten Sie Besuch von den Pfarrgemeinderäten mit der Einladung und Bitte um hilfreiche Mitarbeit, 
Mehlspeis- oder Geldspenden. Ich bitte um Ihr Wohlwollen! Besonders die Frauen bitte ich wieder um Mithilfe in 
der Küche bzw. um die Zubereitung köstlicher Mehlspeisen. Danke im Voraus!  Alois Herbst, PGO
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Corona stellt unser 
Leben auf den Kopf

Öffnungszeiten
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 08:00 – 11:00 Uhr

auch erhältlich bei ...
Spar Trummer, Kapfenstein

Spar Lippe, St. Anna/A.
Spar Schabl, B. Gleichenberg

Genuss- u. Geschenkladen, St. Ann/A.

Sichauf 52
8354 St. Anna am Aigen

Telefon: (0664) 175 60 40
E-Mail: franz-lamprecht@aon.at

Selbstvermarktung

Alles ist machbar (!?!) – das sug-
gerieren uns Wirtschafts- und Wer-
bebereiche. Corona lehrt uns eine 
andere Wahrheit. Vielleicht sind 
derartige Entwicklungen notwen-
dig, dass wir wieder mehr Boden-
kontakt bekommen.
Die Frage nach dem Sinn 
des Lebens rückt wieder mehr 
ins Blickfeld. Ist nicht die 
gesellschaftliche Entwicklung zum 
Individualismus und Egoismus zu 
hinterfragen? Oder sind nicht die 
turbo-kapitalistischen Exzesse und 
die populistischen Machtbestre-
bungen in Frage zu stellen?
Wie tragen wir Sorge für Mit-
menschen, die von gesellschaft-
lichen Entwicklungen überrollt 
werden? Wie können wir ein 
würdiges Leben für Menschen in 
der digitalen Einsamkeit und für 
Menschen, die an den Rand der 
Gesellschaft gedrängt wurden, 
gewährleisten?

Aktuelle Informationen zu
kirchlichen Terminen:
Natürlich bringt die Krise, die 
durch das Corona-Virus ausge-
löst wird, auch Auswirkungen im 
kirchlichen Leben mit sich. Wie 
in den nächsten Wochen Gottes-
dienste und auch die österlichen 
Feierlichkeiten ablaufen kön-
nen, wird sich erst zeigen. Daher 
sind alle Termine, die in diesem 
Pfarrblatt angekündigt wurden, 
mit großem Vorbehalt versehen. 
Aktuelle Informationen zu Gottes-
dienstterminen und zur Osterlitur-
gie werden unter
https://.st-anna-aigen.graz-seckau.at
veröffentlicht und laufend aktuali-
siert.

Alois Ulrich
und das Pfarrblattteam

TERMINE Apr i l  /  Ma i  2020
Mit Vorbehalt der aktuellen Corona-Situation

Die öffentlichen Pfarrtermine sind 
auf Grund der aktuellen Corona-
Situation bis Ostermontag, 13. April 
ausgesetzt. Die aktuelle Terminsitu-
ation wird laufend unter
https://st-anna-aigen.graz-seckau
aktualisiert.
Termine ab 14. April vorbehaltlich 
zukünftigen der Corona-Situation
Weißer Sonntag, 19. April:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 20. April:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping
Donnerstag, 23. April:
Georgiprozession nach Klöch: 8:15 
Uhr von der Haseldorferhöhe nach 
Klöch, dort um 9:00 Uhr Gottes-
dienst. Keine Abendmesse!
Samstag, 25. April:
15:00 Uhr: Firmung mit Pfarrer Mag. 
Friedrich Weingartmann
Keine Abendmesse!
Sonntag, 26. April:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Freitag, 1. Mai:
9:00 Uhr: Hl. Messe in Frutten,
anschließend Feldersegnung
Sonntag, 3. Mai:
10:00 Uhr: Florianimesse mit den
Feuerwehren der Pfarre
Samstag, 9. Mai:
8:00 Uhr: Hl. Messe in Jammberg, 
anschließend Feldersegnung
Keine Abendmesse!
Sonntag, 10. Mai: Muttertag
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Mittwoch, 13. Mai:
19:00 Uhr: Hl. Messe in der
Schemming-Kapelle
Sonntag, 17. Mai:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Montag, 18. Mai:
14:30 Uhr: Hl. Messe im
Seniorenheim in Klapping
Dienstag, 19. Mai:
18:30 Uhr: Bittprozession zum
Friedhof und zurück, Bitt-Wetteramt
Mittwoch, 20. Mai:
18:30 Uhr: Bittprozession zum Tramer-
kreuz und zurück, Bitt-Wetteramt
Donnerstag, 21. Mai:
Christi-Himmelfahrt
10:00 Uhr: Erstkommunionfeier
14:00 Uhr: Schemmingbeten ab 
Kirchplatz
15:00 Uhr: Andacht in der
Schemming-Kapelle
Sonntag, 24. Mai: 
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Mittwoch, 27. Mai:
19:00 Uhr: Hl. Messe in Sichauf, 
Kapelle
Pfingstsonntag, 31. Mai:
Pfarrfest in der „Weinlandhalle“ 
Frutten
10:00 Uhr: Gottesdienst 
Pfingstmontag, 1. Juni:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Sonntag, 7. Juni: 
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Die Samstag-Vorabendmessen 
beginnen um 18 Uhr (Winterzeit) 

und 19 Uhr (Sommerzeit)!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619
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Emmaus 2020

SANITÄR - HEIZUNG

ST. ANNA/A., FRUTTEN 75, TEL. 03158/2172

SCHÖLLAUF

PFARRE ST. ANNA

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

Lorenz Flaßer, Gießelsdorf
Linus Potzinger, Aigen

Mag. Mario Kowald,
Graz/Schonnerfeld, 44 Jahre
Maria Hirschmugl, Risola, 97 Jahre
Josef Weinhandl, Frutten, 99 Jahre
Anna Gangl, Hochstraden, 72 Jahre
Ingeborg Pock, Jamm, 56 Jahre

WIR GRATULIEREN:

Mit Blumen Freude schenken

Pachler
8355 Tieschen, Tel. 03475/2470 8354 St. Anna, Tel. 03158/2058

Gartenbau
Blumen

Aus Datenschutzgründen wird kein 
Geburts – und Hochzeitsdatum mehr 
angegeben! Die Redaktion

80. Geburtstag
Schäfmann Johann, Hauptstraße 25
Scharl Anna Margarete, Risola 2
Baier Zita, Hauptstraße 44/1
Praßl Marianne, Frutten 56
Legenstein Hermine, Hochstraden 10
Schmerböck Maria, Risola 13/1
Krobath Karl, Hochstraden 26a
Frühwirth Heinrich, Plesch 63
85. Geburtstag
Fischer Johanna, Marktstraße 5/3
Weiß Antonia, Jamm 21
Legenstein Franz, Waltra 93/1
90. Geburtstag
Hütter Anna, Waltra 27a

95. Geburtstag
Hopfer Anna, Waltra 84
Silberne Hochzeit
Urbanitsch Andrea und Eduard, 
Frutten 8
Fink Monika und Anton, Plesch 12
40-jähriges Hochzeitsjubiläum
Höber Christine und Helmut, 
Hauptstraße 41/1
Holzapfel Maria und Josef,
Hochstraden 39

Weber Theresia und Alois, Sichauf 65
Schuster Irmgard und Erwin,
Klapping 21/1
Hopfer Erika und Siegfried,
Gießelsdorf 99
Truhetz Josefa und Karl, Jamm 50
Schöllauf Helga und Siegfried, 
Frutten 75
Goldene Hochzeit
Lamprecht Maria und Josef,
Aigen 7/1
Diamantene Hochzeit
Strasser Erika und Burkard,
Hauptstraße 47/2

In der Dezemberausgabe des Pfarr-
blattes haben wir über das Able-
ben einer großen Gönnerin unserer 
Pfarre - Frau Eva Gasser - berichtet. 
Sie hat mit einem immens großen 
finanziellen Beitrag die Errichtung 
unserer Kirchenorgel von 2005 bis 
2007 unterstützt.

Daher wollen wir mit einem feier-
lich gestalteten Gottesdienst am 
Samstag, 16. Mai, Danke sagen. 

Diese Sonntagsvorabendmesse 
wird musikalisch von Dr. Franz 
Karl Praßl gestaltet – er schrieb 
die Disposition und ist somit Archi-
tekt unseres Orgelklanges. Im An-
schluss an den Gottesdienst widmet 
er der musikbegeisterten Gönnerin 
die Toccata von J. S. Bach.

Es wäre schön, wenn möglichst 
viele Frauen und Männer mit ih-
rem Kommen unseren Dank an 
unsere Gönnerin zum Ausdruck 
bringen.
 Alois Ulrich

Ein Gottesdienst
als Dankeschön

Die Lektoren und Kommunion-
spender gestalten bereits seit 15 
Jahren den Emmausgang am Os-
termontag. Auch heuer (mit Vor-
behalt Corona) findet dieser Em-
mausgang am Ostermontag, 13. 
April, statt. Treffpunkt ist wiede-
rum beim Lagerhaus Plesch um 
07:45 Uhr sowie beim Rüsthaus 
Aigen und bei der Schule St. 
Anna um 08:00 Uhr.

Nach dem Gottesdienst ist eine 
Agape am Kirchplatz; die Land-
jugend organisiert für die Kinder 
ein Ostereiersuchen.

Sollte der Emmausgang auf 
Grund der Corona-Situation am 
Ostermontag nicht möglich sein, 
wird er am 19. April – am „Wei-
ßen Sonntag” nachgeholt.

Segnung der Osterspeisen 
in St. Anna am Aigen:

Auf Grund der aktuellen Corona-
Situation kann die Osterspeisen-
segnung nicht in der gewohnten 
Form stattfinden.
An einer Lösung wird gearbeitet. 
Aktuelles unter:
https://st-anna-aigen.graz-seckau
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Ostern – das Fest
des Lebens

Beim Treffen der Bundesregierung mit Vertretern der anerkannten Kirchen 
und Religionsgemeinschaften am Freitag, den 13. März, wurden gemein-
same Vorgaben vereinbart.

Ab Montag, den 16. März 2020, gelten folgende Vorgaben:
 •  Öffentliche Gottesdienste (heilige Messen, Wort-Gottes-Feiern, An-

dachten, …) werden ausgesetzt. Mittels Gottesdienst in TV, Radio 
und im Internet können heilige Messen und andere Gottesdienste 
auch von zuhause aus mitgefeiert werden.

 •  Familienfeiern (Trauungen, Taufen, …) werden verschoben.
 •  Die Verabschiedung von Verstorbenen (egal, ob Beerdigung oder 

Kremation) darf nur im Rahmen einer kurzen Feier am Friedhof 
(im Freien) im engsten Verwandtenkreis stattfinden. Das Requiem 
für die Verstorbenen wird zu einem späteren Zeitpunkt gefeiert. 
Wo es vor Ort – etwa in der Aufbahrungshallen – möglich ist, soll 
der Leichnam eine gewisse Zeit lang für das persönliche Abschied-
nehmen aufgebahrt werden.

 •  Beichten und seelsorgliche Einzelgespräche sind weiterhin möglich.
Zugleich möchte die Diözese Graz-Seckau darauf hinweisen, dass Kirchen 
für das persönliche Gebet geöffnet bleiben. Die Katholische Kirche Steier-
mark hält sich generell an die Vorgaben der Behörden und der Regierung.
Wichtig für unsere Pfarre:
Für alle bereits bezahlten Messen, terminlich vereinbarten Taufen und Trau-
ungen bitte telefonischen Kontakt mit der Pfarrkanzlei aufnehmen, um für 
einen späteren Zeitpunkt einen Termin zu fixieren.

Frau Pammer 0676-87426619
Herr Pfarrer Mag. Marian Debski 0676-87426620

Zu Ostern feiern wir das höchste 
Fest im Kirchenjahr. Wir begehen 
das Fest der Auferstehung. Als 
Christen glauben wir, dass nach 
diesem Leben nicht alles erlo-
schen ist. Für mich ist das absolute 
Nichts unvorstellbar. Mit diesem 
mühevollen, schnellvergänglichen 
Leben alleine könnte ich nicht zu-
frieden sein. 
Besonders an Ostern denken wir, 
dass Christus uns das Leben in Fül-
le schenken will. Er will uns nach 
diesem Leben vom ewigen Tod 
befreien. Durch sein Leiden und 
Sterben am Kreuz ist dies möglich 
geworden. Er ist für uns hinabge-
stiegen in das Reich des Todes, 
wie wir im Glauben bekennen. 
Jesus hat sich bis zur tiefsten Fins-
ternis hinabgewagt. Da er ohne 
Sünde war, konnte ihn der Tod 
nicht festhalten. Die Finsternis hat 
sein Licht nicht begriffen. In die-
se entscheidende Liebestat für uns 
hat er auch unsere Finsternis mit 
hineingenommen. Im Vertrauen 
auf Christus müssen wir unseren 
tiefsten Abgrund nicht fürchten. 
Aufgrund des Sieges über den Tod 
ist Christus glorreich auferstanden. 
Er ist nicht in das irdische Leben 
zurückgekehrt, sondern verklärt in 
ein unzerstörbares Leben getreten. 
Niemand und nichts kann es ihm 
entreißen. 
Aufgrund eigener Lebenserfah-
rung ist Ostern für mich das bedeu-
tendste Fest. Ich erlebte Momente, 
die eine Auferstehung erahnen las-
sen. Ich durfte nach und nach aus 
großen lebensfeindlichen Angstzu-
ständen heraustreten. Das ist wie 
eine wunderbare Befreiung von ei-
ner Sklaverei. Nach anstrengender 
Arbeit an mir selbst war die Über-
windung jedes Mal beglückend - 
wie das Gipfelerlebnis nach einem 
anstrengenden Aufstieg.
Auferstehung ist für mich ein 
großes Geschenk, aber doch kein 
passiver Vorgang. Es erfordert ein 
Lebenswerk, das für immer beglü-
ckend und unzerstörbar sein wird.

Franz Ulrich

Wichtige Informationen
zum „Corona-Virus”

Ministranten –
Zeremoniar Marcel Ulrich

Erstmalig hat die Pfarre St. Anna einen Minis-
trantenzeremoniar.
Marcel Ulrich hat in einem zweitägigen Aus-
bildungslehrgang diese Ausbildung im Rahmen 
mehrerer Workshops absolviert.
58 steirische Ministranten haben mit dieser Aus-
bildung das Zertifikat des Zeremoniars erworben. 
Sie üben damit eine wertvolle Tätigkeit im Rah-
men des kirchlichen Laiendienstes aus.
Die Ministranten unserer Pfarre wurden auch 
für ihre Tätigkeit ausgezeichnet:
Michael Ulrich, Marktstraße
Abzeichen in Silber für 4-jährigen Dienst
Manuel Fink, Plesch
Abzeichen in Silber für 4-jährigen Dienst
Patrik Weiss, Waltra
Urkunde für 2 Jahre Ministrantendienst
Anna Fink, Plesch
Urkunde für 2 Jahre Ministrantendienst
Julian Pfleger, Waltra
Urkunde für 2 Jahre Ministrantendienst
Seit Dezember 2019 versieht auch Alex Goll-
mann aus Jamm als Ministrant Dienst am Altar.

Ministrantenzeremoniar Marcel Ulrich



Beilage II PFARRE ST. ANNA

Regelungen für die Karwoche und das Osterfest
in der Diözese Graz-Seckau

Angesichts der Maßnahmen der Bundesregierung, die vorerst bis Ostermontag, 13. April 2020 in Kraft blei-
ben, und ausgehend von den Beschlüssen der Österreichischen Bischofskonferenz vom 20. bzw. 25. März 
2020 gelten in unserer Diözese Graz-Seckau folgende Regelungen, die insbesondere die Karwoche und das 
Osterfest betreffen:

Die Feier der Karwoche:

 •  Alle öffentlichen Gottesdienste (inkl. Andachten, Osterspeisensegnungen usw.) bleiben zunächst bis 
einschließlich Ostermontag, 13. April 2020 ausgesetzt und alle kirchlichen Versammlungen bleiben ab-
gesagt.

 •  Auch am Palmsonntag und an den Drei Österlichen Tagen (Gründonnerstag, Karfreitag und Osternacht) 
sind nur nicht-öffentliche Gottesdienste in kleinen Gemeinschaften gestattet. Die Zugänge zur Kirche 
sind rechtzeitig vor Beginn der Liturgie zu verschließen und während der Liturgie verschlossen zu hal-
ten, sodass für diese Zeit kein Zutritt für einen nicht von vornherein bestimmten Personenkreis besteht. 
Wo es möglich ist, können diese Gottesdienste via Internet für die Gesamtgemeinde live übertragen 
werden. Die Feier der Gottesdienste ist auf jeden Fall zu kommunizieren und bekannt zu machen.

 •  Die Chrisammesse wird in unserer Diözese gemäß dem Dekret der Kongregation für den Gottesdienst 
und die Sakramentenordnung vom 19. März 2020 auf einen späteren Zeitpunkt verschoben, um eine 
gemeinsame Feier mit Priestern und Gläubigen zu ermöglichen.

 •  Prozessionen außerhalb des Kirchenraumes, Kelchkommunion und Fußwaschung am Gründonnerstag 
bzw. das Verehren des Kreuzes am Karfreitag durch Küssen und Berühren sind untersagt.

 •  Von großer Bedeutung für viele unserer Gläubigen sind die Segnungen der Palmzweige und der Oster-
speisen. Gefördert werden sollen Segensfeiern im privaten bzw. familiären Kreis, für die Feierhilfen zur 
Verfügung gestellt werden, sowie die Mitfeier dieser Segnungen via Internet und Rundfunk.

 •  Als diözesanweite Verkündigung der Osterbotschaft werden in allen Pfarren unserer Diözese am Oster-
sonntag zum Regina-Caeli-Gebet um 12:00 Uhr die Turmglocken für zehn Minuten geläutet. Dies wird 
vorher in den Medien bekanntgemacht.

 •  Der Bischof bzw. sein Stellvertreter feiert in geeigneter Weise Liturgie, die auch für die Öffentlichkeit 
übertragen wird. Hier sind auch einige Andachtselemente enthalten, die mit den Gläubigen zu Hause 
zur Segensfeier werden können (Andacht und Besinnung am 3. April 2020, Segnung der Palmzweige, 
Mittagssegen zum Ostermahl am Karsamstag).

 •  Die Kirchen sollen auch in der Zeit restriktiver Ausgangsbeschränkungen als Orte der Hoffnung nach 
Möglichkeit offen gehalten werden, besonders in der Karwoche. Sie stehen allen Menschen für das 
persönliche Gebet zur Verfügung und sind damit Teil einer seelischen Grundversorgung zum Wohl der 
gesamten Bevölkerung.

 •  Das persönliche Gebet, wie auch das Gebet in der Familie sollen gerade in diesen österlichen Tagen 
besonders gefördert werden. Hierzu werden in den diözesanen Medien Vorschläge und Feierhilfen kom-
muniziert. So kann das eigene Zuhause zu einem neuen Erfahrungsraum von Kirche, einem Erfah-
rungsraum der Gegenwart Gottes im eigenen Leben werden. Darüber hinaus werden geeignete Feier-
vorschläge vor Ort und im Sonntagsblatt veröffentlicht, die eine dem Charakter entsprechende Form 
der „Teilnahme“ an den Liturgien ermöglicht. Unser Zukunftsbild ist überschrieben mit dem Titel „Gott 
kommt im Heute entgegen“. Das gilt besonders auch für das persönliche Gebet: Nicht nur ich komme 
Gott entgegen, wenn ich in die Kirche gehe, sondern er, Gott, kommt mir entgegen, auch im Gebet 
zuhause oder wo auch immer dieses stattfinden mag, weil Gott schon immer und überall da ist. Daran 
dürfen wir glauben und darauf dürfen wir vertrauen, besonders in der momentanen Situation.

Graz, 25. März 2020
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